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Stadt Rüdesheim am Rhein 
B e s c h l u s s v o r l a g e 

BeschlVlg 35/2026-2031 

 

Amt: Ordnungsamt AZ: 23.5/121-08 
Schm 

Rüdesheim am Rhein, 06.10.2026 

 
Überplanmäßige Ausgabe für Modernisierung Parkscheinautomaten 
Anmerkung: M. d. B. um Aufnahme in die StV-TO am 22.10.2026 und Beschlussfassung, da der 
Auftrag nach aktuellem Stand bis 31.10.2026 erteilt werden müsste. 

Beschlussvorschlag 
Der Magistrat empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss wie folgt zu beschließen:  
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt,  
1. eine überplanmäßige Ausgabe bei Investitionskonto I 54212-01 (Parkscheinautomaten) in Höhe 

von 23.500 € zu bewilligen; 
2. dass die Mehrauszahlungen durch Minderauszahlungen bei Investitionskonto I 54721-04 

(Barrierefreier Umbau Bushaltestellen 2. BA) gedeckt werden. 
 

Sachdarstellung 
1. In Rüdesheim am Rhein und Assmannshausen sind 27 Parkscheinautomaten (PSA) in Betrieb, 

davon alle mit der Funktion Zahlung mit Münzgeld und Handy-Parken und 14 PSA mit EC-Karen-
Funktion. 

2. Der Lieferant und Dienstleister für die Parkscheinautomaten – Firma Flowbird Automaten GmbH 
– hat im August 2026 mitgeteilt, dass die bisherigen Module für die eingebaute EC-Kartenfunktion 
zum 31.12.2026 abgekündigt und damit nicht weiterbetrieben werden können. Dies betrifft 12 
Autoamten. Von diesen 12 Automaten können 10 mit einem Upgrade nachgerüstet werden. Die 
Kosten belaufen sich auf ca. 25.050 €. Bei den anderen 2 Automaten lohnst sich der finanzielle 
Aufwand nicht mehr, weil sie wegen des Alters im Jahr 2027 komplett ausgetauscht werden 
müssen (über 25 Jahre alt). 

3. Bei Investitionskonto I 54212-01 stehen im Haushalt 2026 14.000 € zur Verfügung. Dafür sind 
derzeit 12.300 € für die Ersatzbeschaffung eines neuen PSA reserviert, weil der PSA Am 
Parkplatz Auf der Lach durch einen Verkehrsunfall nicht mehr nutzbar ist (Totalschaden). Daher 
wird eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 23.500 € benötigt. 

4. Die Deckung kann durch die Investitionskonto 54721-04 erfolgen, weil das 
Straßenausbauprogramm nicht so schnell vorankommt wie vor einem Jahr gedacht. 

5. Es wird darauf hingewiesen, dass die voraussichtliche Umrüstung vsl. 16 Wochen nach 
Auftragserteilung erfolgen wird. Daher wird eine Sondersitzung des HFA vor der Sitzung der STV 
vorgeschlagen, damit die Umrüstung vor Beginn der Saison erfolgen soll. 

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 19.10.2026 beschließend 
Stadtverordnetenversammlung 22.10.2026 beschließend 
Haupt- und Finanzausschuss 25.11.2026 beschließend 

Finanzielle Auswirkungen: 
Betrag: 23.500 € Kostenstelle: I 54212-01 Sachkonto:  

 

Mitzeichnungen:  Nein  Amt 10 x Amt 21  Amt 23  Amt 60  P-Rat   
 

gez. Amtsleitung Schmidt gez. Bürgermeister Stuckert 
 

Anlage(n): 
1. Anlagage 1 - Umrüstung Angebot PSA EC 

 




